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ten Rieslingen Deutschlands zu finden ist. Doch
Rebholz ist ja nicht nur Riesling, genau im Ge-
genteil. Auf diesem Topniveau in der Pfalz ist
Rebholz ein Al-
leskönner. Er war
einer der Ersten in
Deutschland, die
Chardonnay ange-
pflanzt haben, und
er gerät ihm sen-
sationell gut. Der
Weißburgunder
aus dem Sonnen-
schein ist hinrei-
ßend – und altert grandios. Bei der Verkostung
Fünf Jahre danach mit weißen Burgundersorten,
die wir in diesem Jahr zum ersten Mal durchführ-
ten, landete dieser Wein unangefochten auf dem
ersten Platz.

Die Qual der Wahl
Mit dem Jahrgang 2015 an sich ist Hansjörg Reb-
holz rundum zufrieden, wenngleich auch Skepsis
im sich stets selbst hinterfragenden Winzer mit-
schwingt. Etwa zwei Monate nach der Lese sag-
te er, er wisse nicht, ob man bei den Weißweinen
über diesen Jahrgang in zehn Jahren noch spre-
chen werde – über den 2014er, da war er sich si-
cher, werde man es. Wie er es freilich geschafft
hat, bei seinen Weinen auch 2015 eine solche
Kühle, eine solch faszinierende Kombination aus
einer erstaunlichen alkoholischen Leichtigkeit
und dabei herrlichem Trinkfluss und spürbarem
Potenzial hinzubekommen, wird sein Geheimnis
bleiben. Oder: besser nicht! Die Söhne von Birgit
und Hansjörg Rebholz, die Zwillinge Valentin
und Hans, stecken mitten in der Ausbildung in
Neustadt bzw. Geisenheim und sind bereits in al-
le Abläufe im Betrieb eingebunden. Da wird ei-
nem nicht bange, was die Zukunft angeht.

Anzahl der verkosteten Weine: 22
Bewertungen: 84–95 Punkte

2010 »π-no« »R« Sekt Brut Rosé 93
t 24,– € | 12,5% | © bis 2019

2015 Riesling trocken 84
10,50 € | 12% | © bis 2019

2015 Muskateller trocken 87
13,50 € | 10,5% | © bis 2018

2015 Weißburgunder vom Lösslehm trocken 86
18,– € | 13% | © bis 2019

WEINGUT ÖKONOMIERAT REBHOLZ
76833 Siebeldingen · Weinstraße 54
% (0 63 45) 34 39 · Fax 79 54
wein@oekonomierat-rebholz.de
www.oekonomierat-rebholz.de s
Inhaber: Hansjörg Rebholz
Kellermeister: Rainer Keßler

Verkauf: Familie Rebholz
Mo–Fr: 9.00–12.00 Uhr · 14.00–17.30 Uhr
Sa: 10.00–16.00 Uhr

Historie: Weinbau in der Familie seit 
über 350 Jahren

Es gibt diese Weine, die von Beginn an ganz klar
aufzeigen, was sie zu bieten haben, schon in der
Jugend. Und es gibt Weine von Rebholz. Es ist
nicht selten, dass bei Verkostungen junger Weine
diejenigen von Mitbewerbern zunächst nach vor-
ne gezogen werden, zum Zeichen, diese seien
besser. Die gleichen, geöffneten Flaschen tags
darauf, geschweige denn Jahre später miteinan-
der zu vergleichen, offenbart das wahre Bild.

Der Großvater war »schuld«
Hansjörg Rebholz ist sich bewusst, wie sehr er
seinem Großvater danken muss. Dieser hatte bei
der Rebflurbereinigung Mitte des letzten Jahr-
hunderts viele Kollegen in Birkweiler und in Sie-
beldingen davon überzeugen können, einige ver-
meintlich karge und beschwerliche Parzellen ge-
gen saftigere für mehr Ertrag einzutauschen. Das
Resultat kann man etwa im Kastanienbusch be-
gutachten, wo Rebholz am allerbesten Punkt
deutlich mehr als einen Hektar Riesling am Stück
besitzt – Heimat seines Großen Gewächses Kas-
tanienbusch, der regelmäßig unter den zehn bes-

Rebfläche: 22 Hektar
Jahresproduktion: 120.000 Flaschen
Beste Lagen: Birkweiler Kastanienbusch und
Mandelberg, Siebeldinger im Sonnenschein,
Ganz Horn im Sonnenschein, Albersweiler Latt,
Frankweiler Biengarten
Boden: Lösslehm, Muschelkalk, Buntsandstein-
verwitterung, Rotliegendes, Hangschotter
Rebsorten: 40% Riesling, 20% Spätburgunder,
15% Weißburgunder, je 8% Chardonnay und
Grauburgunder, 9% übrige Sorten
Durchschnittsertrag: 55 hl/ha
Mitglied: VDP, Fünf Winzer – Fünf Freunde,
Renaissance des Appellations, Respekt

qqqqq Kollektion des Jahres 2013
Winzer des Jahres 2002
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WEINGUT RINGS
67251 Freinsheim · Dürkheimer Hohl 21
% (0 63 53) 22 31 · Fax 91 51 64
info@weingut-rings.de
www.weingut-rings.de s
Inhaber und Betriebsleiter: Steffen und 
Andreas Rings

Verkauf: Familie Rings
Mo–Sa: 10.00–12.00 Uhr · 13.00–17.00 Uhr

Kann man wirklich nicht begeistert sein von
dem, was Steffen und Andreas Rings in den ver-
gangenen zehn Jahren aus dem Boden gestemmt
haben? Wenn man sich mit ihnen unterhält, ist
sie immer sofort da, diese brodelnde Leiden-
schaft für Wein, diese Intensität der Beschäfti-
gung mit ihm. Die Qualität der Produkte, ob
weiß oder rot, kann inzwischen nur noch als he-
rausragend bezeichnet werden, am besten mit
drei Ausrufungszeichen dahinter. Es erscheint,
als seien sie wie humanoide Weinhandwerkerro-
boter, die gemachte Erfahrungen, positive wie
negative, sofort ummünzen in eine persönliche
Weiterentwicklung. Und hinter dem Streben,
immer besser werden zu wollen, steckt ein rich-
tiger Masterplan. Einer, dem alles untergeordnet
wird, der keine Kompromisse kennt und kein
Abweichen vom Weg.

Alkoholwerte runter
Beispielhaft dafür stehen die Spätburgunder.
Recht früh haben die Brüder erkannt, was gut ist
und was nicht. Haben gesehen, dass diese Reb-
sorte keinen Alkohol braucht, um so kühl zu wer-
den, wie sie seine Art möchten. Also runter mit
den Umdrehungen – und zwar auf 12,5 Prozent.
Das ist nicht nackt, klein, dünn und sauer, das ist
im besten von vielen sehr guten Fällen außeror-
dentlich präzise, klar und definitiv gaumenerwei-
ternd, wie eben beim Leistadter Felsenberg.

Rebfläche: 33,5 Hektar
Jahresproduktion: 200.000 Flaschen
Beste Lagen: Freinsheimer Schwarzes Kreuz,
Kallstadter Saumagen, Ungsteiner Weilberg
Boden: Sand und Kies, Lösslehm, Kalkstein,
Terra Rossa
Rebsorten: je 30% Riesling und Spätburgunder,
20% weiße Burgundersorten, 20% übrige
Sorten
Durchschnittsertrag: 48 hl/ha
Mitglied: Barrique Forum Pfalz, VDP

2015 Riesling vom Buntsandstein trocken 88
18,– € | 12,5% | © bis 2019

2015 Riesling vom Muschelkalk trocken 88
18,– € | 12,5% | © bis 2020

2015 Riesling vom Rotliegenden trocken 90
18,– € | 12% | © bis 2020

2015 Siebeldinger Weißburgunder vom Muschelkalk trocken 89
22,– € | 13% | © bis 2020

2015 Frankweiler Biengarten Riesling trocken »Erste Lage« 87
22,– € | 12,5% | © bis 2021

2015 Sauvignon Blanc »R« trocken 87
25,– € | 12% | © bis 2020

2015 π No. »R« trocken 92
30,– € | 13% | © bis 2022

2015 Chardonnay »R« trocken 95
t 30,– € | 13% | © bis 2022

2015 Birkweiler Mandelberg Weißburgunder »Großes Gewächs« 93
t 38,– € | 13% | © bis 2022

2015 Siebeldinger im Sonnenschein 93
Weißburgunder »Großes Gewächs«

t 38,– € | 13% | © bis 2022

2015 Siebeldinger im Sonnenschein Riesling »Großes Gewächs« 92
40,– € | 12% | © bis 2022

2015 Siebeldingen Ganz Horn Im Sonnenschein 94
Riesling »Großes Gewächs«
40,– € | 12,5% | © bis 2022

2015 Birkweiler Kastanienbusch Riesling »Großes Gewächs« 94
t 45,– € | 12,5% | © bis 2022

2015 Godramsteiner Münzberg 92
Gewürztraminer Spätlese »Erste Lage«
21,– € | 9,5% | © bis 2022

2015 Albersweiler Latt Gewürztraminer Auslese »Erste Lage« 91
29,– € | 9,5% | © bis 2025

2014 Spätburgunder Tradition trocken 89
19,– € | 13% | © bis 2021

2014 Siebeldinger Spätburgunder »R« vom Muschelkalk trocken 92
30,– € | 13% | © bis 2022

2014 Siebeldinger im Sonnenschein 92
Spätburgunder »R« »Großes Gewächs«
ab September 2019 | 13,5% | © bis 2022

qqqq
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